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Sprechzeiten werden individuell abgestimmt 
Bitte schreiben Sie mir eine Mail mit Ihrem Anliegen 

Hinweise zu Modulabschlussprüfungen 
Zu allgemeinen Fragen bezüglich Modulabschlussprüfungen lesen Sie sich bitte die aktuellen 

Empfehlungen zur Ausgestaltung von Modulprüfungen1 durch. Ich bitte um Verständnis, dass ich 

keine Fragen beantworte, die in diesem Dokument bereits beantwortet sind. 

Welche Prüfungsvarianten sind möglich? 

▪ Variante: kombiniert (rein mündliche Prüfungen sind bei mir ausgeschlossen) 

▪ Variante: schriftlich 

Wie gehe ich am besten vor? 
Möchten Sie eine Modulprüfung bei mir ablegen, senden Sie mir eine Mail mit dieser Betreffzeile 

▪ Modulprüfung / Modul-Nr. / Name / Matrikelnummer 

der Anfrage nach einem Prüfungstermin und diesen Informationen in der Mail 

▪ In welchem Modul die Prüfung abgelegt werden soll 

▪ Welche Seminare im Modul belegt und abgeschlossen wurden 

▪ Welche der im Modul belegten und abgeschlossenen Seminare Sie bei mir absolviert haben 

▪ Welche Prüfungsvariante gewünscht wird (kombiniert/schriftlich) 

Was passiert dann? 
Pro Semester lege ich Prüfungstage fest. Prüfungen außerhalb dieser Tage sind nicht möglich. 

Prüfungen finden je nach Semester Mitte/Ende Februar und Mitte/Ende Juli statt. Andere als die von 

mir festgelegten Prüfungstermine sind leider nicht möglich. Sind die Prüfungstermine vollständig 

vergeben, ist eine Prüfung bei mir nicht möglich.  

Prüfungsdetails 

Kombiniert/mündlich: Thesenpapier 
Bitte entwickeln Sie drei Thesen und fertigen Sie ein Grundlagenpapier zu den drei Thesen an. Die 

Thesen müssen einen Bezug zu den Modulinhalten und absolvierten Modulveranstaltungen haben. 

Mindestens zwei Thesen fokussieren auf bei mir besuchten Seminaren. 

Eine These ist ein Behauptungssatz, der belegt werden kann und muss („Das Smartphone hat 

zwischenmenschliche Kommunikation radikal verändert und führt zu einer reduzierten Face-to-face 

Interaktion.“) Allgemein bekannte Tatsachen („Die Sonne scheint draußen.“) stellen keine Thesen dar. 

Da theoretisch eine Widerlegung möglich sein muss, sind auch Glaubenssätze keine Thesen („Gott 

existiert.“). Eine These ist also eine Behauptung, die argumentativ gut begründet ist und die man gegen 

Einwände verteidigen kann. Thesen laden zur Diskussion ein. Mit einer These wird die eigene Haltung 

reflektiert. Man bezieht Position und setzt gleichzeitig Prioritäten. Eine These besteht immer aus einem 

                                                           
1 https://www.uni-hildesheim.de/media/dez3/Empfehlungen_zu_Modulpru__fungen__BA_und_MA_SOP.pdf 
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vollständigen Satz. Sie soll von anderen schnell erfasst werden können und ist deshalb kurz, knapp und 

präzise. Eine These provoziert zu Rückfragen oder zum Widerspruch und leitet eine Diskussion ein.  

Das Grundlagenpapier ist als schriftliche Ausarbeitung einschließlich Literaturangaben in Form einer 

„kleinen“ Hausarbeit von ca. 5-7 Seiten zu verstehen. Es entwickelt entsprechend Thesen zu den 

Modulinhalten und diskutiert sie, wenn möglich, seminarübergreifend. Das Grundlagenpapier hat mir 

bis spätestens drei Tage vor der kombinierten Prüfung (72 Stunden) vorzuliegen. Das Papier besteht 

aus  

▪ Deckblatt 

▪ Inhaltsverzeichnis 

▪ Thesenabschnitt 1 

▪ Thesenabschnitt 2 

▪ Thesenabschnitt 2  

▪ Literaturverzeichnis. 

Die jeweiligen Thesenabschnitte bestehen aus  

▪ Einleitung (Worum geht es?) 

▪ Der eigentlichen These (1 Satz) und der  

▪ Thesenargumentation 

Der mündliche Teil der Prüfung reflektiert abschließend das Papier und dauert ca. 30 Minuten. Jede 

These wird eingangs kurz von Ihnen vorgestellt (max. 5 Minuten je These); im Anschluss stelle ich 

Fragen und wir treten in die Diskussion ein. Tipps zur mündlichen Vorstellung: 

▪ In das Thema einleiten (Meine Ausarbeitung beschäftigt sich mit…die nachfolgenden 

Ausführungen behandeln…) 

▪ Thesen aufstellen (Ich vertrete die These, dass …Es ist denkbar/könnte sein/scheint, dass … An 

dieser Stelle liegt die Frage nahe, … Hier stellt sich die Frage, … Dies führt zu der Frage … Die 

Annahme liegt nahe, dass …) 

▪ Thesen begründen (Die Grundlage hierfür bildet… Aus diesem Grund … Daher … … 

stützt/illustriert/verdeutlicht/untermauert/ … bekräftigt die These, dass …) 

Schriftlich: Hausarbeit 
Für eine Hausarbeit gilt es (übrigens analog einer Bachelor-/Masterarbeit) ein Thema zu finden und 

eine Forschungsleitfrage zu entwickeln.  

Eine wissenschaftliche Arbeit wie bspw. eine Hausarbeit bezieht sich auf ein Thema, beinhaltet 

Fragestellungen und Ziele. Selbst gewählte Fragestellungen oder Themen können sich im Zuge der 

Bearbeitung verändern. Auch vorgegebene Themen werden in der Regel im Prozess durch 

Fragestellungen und Zielformulierungen konkretisiert und eingegrenzt. Themenfindung, Recherche 

sowie Lesen und Aneignen von Inhalten sind wichtige Arbeitsschritte und Grundlage für die Erstellung 

von wissenschaftlichen Arbeiten. Die Arbeitsschritte bauen aufeinander auf. Es ist z. B. nicht möglich, 

effektiv zu recherchieren, wenn das Thema und die daraus abgeleiteten Fragestellungen nicht klar 

eingegrenzt sind. Folgende Fragen können den Zugang zu einem Thema verbessern und unterstützen 

Konkretisierungsprozesse: 
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▪ Was ist der Gegenstand meiner wissenschaftlichen Arbeit? Was will ich herausfinden? 

▪ Wie lautet meine zentrale Fragestellung? 

▪ Auf welche Personengruppen, Orte, Phänomene bezieht sich meine Fragestellung? 

Grundlage einer groben Gliederung sind aus der Leitfrage entwickelte Fragen. Zudem beinhaltet jede 

wissenschaftliche Arbeit die Frage nach dem aktuellen Stand der Forschung zum Thema. Daraus leiten 

sich ein oder mehrere Gliederungspunkte ab. Die grobe Gliederung bildet den Gedankengang von der 

Fragestellung bis zum Fazit in einem ersten Entwurf ab. Sie wird im Prozess des wissenschaftlichen 

Arbeitens immer wieder verändert und angepasst, bis die Endfassung in einer formalen Form vorliegt. 

Die Hausarbeit ist je nach Semester bis zum 30. März oder 30. September abzugeben. Bitte beachten 

Sie, dass zwei bis sechs Wochen für die Korrektur einzuplanen sind. 

Verfahren 
Bei einer Präsenzprüfung den vollständig ausgefüllten Modulschein mitbringen. Bei einer Online-

Prüfung ist kein Modulschein auszufüllen. In diesem Fall informiere ich das Prüfungsamt per Mail. 

Wissenschaftliches Arbeiten 
Für alle wissenschaftlichen Arbeiten gelten die allgemein üblichen Kriterien des wissenschaftlichen 

Arbeitens (vgl. dazu EWA Reader2). 

Viel Freude bei der Prüfungsvorbereitung wünscht 

 

 

 

                                                           
2 https://www.uni-
hildesheim.de/media/fb1/sozialpaedagogik/Studium_Lehre/Materialien/Reader_Wissenschaftliches_Arbeiten_
SOP.pdf  
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